
SAMMELSTELLE FÜR DIE STATISTIK DER UNFALLVERSICHERUNGEN UVG
SERVICE DE CENTRALISATION DES STATISTIQUES DE L´ASSURANCE-ACCIDENT LAA
SERVIZIO CENTRALE DELLE STATISTICHE DELL´ASSICURAZIONE CONTRO GLI INFORTUNI LAINF

S66.XX Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Handgelenkes und der Hand
X steht für eine beliebige Zahl, d.h Diagnosecode S66 inklusive aller Untercodes

Fallzahlen pro Jahr mit Diagnose davon Hauptdiagnose

Hochgerechnete Anzahl Fälle pro Jahr 6268 4897

davon mit isolierter Diagnose 1376 1376

Soziodemographie mit Diagnose davon Hauptdiagnose

Durchschnittsalter 39.8 40.0

Median Alter 40.24 40.41

Anteil Berufsunfälle 39% 37%

Anteil Frauen 28% 29%

Heilkosten (in CHF) mit Diagnose davon Hauptdiagnose

Durchschnittliche Heilkosten 6104 3004

Median der Heilkosten 1993 1483

10% der Fälle haben Heilkosten von weniger als 321 283

10% der Fälle haben Heilkosten von mehr als 11232 7415

Anteil dieser 10% der Fälle an den gesamten HK 59% 44%

Versicherungsleistungen Total (in CHF) mit Diagnose davon Hauptdiagnose

Durchschnittliche Versicherungsleistungen 16249 8249

Median der Versicherungsleistungen 4970 2952

10% der Fälle haben VL von weniger als 450 386

10% der Fälle haben VL von mehr als 26777 18695

Anteil dieser 10% der Fälle an den gesamten VL 63% 50%

Entschädigte Tage mit Diagnose davon Hauptdiagnose

Anzahl der Fälle mit entschädigten Tagen pro Jahr 4054 2857

Anteil der Fälle mit entschädigten Tagen pro Jahr 65% 58%

Durchschnittliche Zahl entschädigter Tage bei den Taggeldfällen 84 59

Durchschnittliche Zahl entschädigter Tage über alle Unfälle 54 34

Median der entschädigten Tage (Renten nicht berücksichtigt) 19 10

Renten mit Diagnose davon Hauptdiagnose

Durchschnittliche Anzahl Todesfälle pro Jahr 0 0

Durchschnittliche Anzahl der Fälle mit IR pro Jahr 40 9

Anteil der Fälle mit IR 0.6% 0.2%

Durchschnittlicher Invaliditätsgrad über alle Fälle 0.2% 0.0%

Durchschnittlicher Invaliditätsgrad der IR-Fälle 26% 21%

Summe der Invaliditätsgrade pro Jahr 1017% 181%

Anteil der Fälle mit IE 2% 0%

Hochrechnung aus einer Stichprobe von 2235 anerkannten UVG-Unfällen mit Diagnose(n) S66.XX
in den Jahren 2015-2019, davon 1347 mit dieser(n) Hauptdiagnose(n)
Als traumatische Hauptdiagnose wird bei Fällen mit mehreren Verletzungen diejenige betrachtet,
für die im Mittel über alle Fälle mit dieser Diagnose die höchsten Heilkosten beobachtet werden.
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Verteilung der Heilkosten und der gesamten Versicherungsleistungen

Entschädigte Tage bis zur Wiederaufnahme der Arbeit oder bis zum Festsetzen einer Rente

Lesebeispiele:
Nach drei Monaten sind 12% der Verunfallten noch nicht arbeitsfähig, nach 1000 Tagen noch 0.2%.
Bei 0.2% der Fälle wurde innerhalb von 1000 Tagen eine Rente gesprochen, davon in 0.2% Invalidenrenten und 0.0% wegen Todesfällen.
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